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Fortbildung: Investition in die eigene Zukunft
Die fast 400 000 Medizinischen Fachangestellten
in Deutschland spielen in der ambulanten
Patientenversorgung eine zentrale Rolle. Sie
unterstützen Ärztinnen und Ärzte bei zuneh-
mend anspruchsvollen und komplexen
Aufgaben. 
Um beruflich am Ball zu bleiben, ist Fortbildung
unerlässlich. Aus diesem Grund haben die
Ärztekammern ein breit gefächertes Angebot
entwickelt. Zurzeit besteht es aus 14
Spezialisierungen im medizinischen Bereich,
der Fortbildung zur Nicht-ärztlichen
Praxisassistentin und den beiden
Aufstiegsfortbildungen zur Fachwirtin für
ambulante medizinische Versorgung sowie zur
Betriebswirtin für Management im Gesundheits-
wesen. 

Alle Curricula bieten viel Flexibilität: Sie
bestehen aus Modulen, die als eigenständige
Lerneinheiten jeweils einen Themenkomplex
behandeln. Bestimmte Module kommen in
mehreren Curricula vor. Einmal absolviert,
können sie für weitere Curricula anerkannt
werden. Das spart Fortbildungs-
stunden und führt schneller
zum Ziel. 

Fortbildung schafft
Perspektiven: Neue Auf-
gaben und mehr Hand-
lungsspielraum machen
die Arbeit interessanter,
ganz abgesehen von
den besseren internen
Aufstiegschancen. Bleiben
Sie am Ball - es lohnt sich! 
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Ambulantes Operieren 
in der Augenheilkunde – 120 U.-Std.

Ambulantes Operieren – 60 U.- Std.

Ambulante Versorgung älterer
Menschen – 60 U.-Std.

Augenheilkundlich-technische
Assistenz –120 U.-Std.

Dialyse – 120 U.-Std.

Elektronische
Praxiskommunikation und

Telematik – 80 U.-Std.

Ernährungsmedizin - 120 U.-Std.

Onkologie – 120 U.-Std.

Allgemeiner oder Fachgebundener Hochschulzugang/
Fachhochschulzugang (Länderregelungen)

Palliativversorgung – 120 U.-Std.

Patientenbegleitung und
Koordination – 40 U.-Std.

Pneumologie – 120 U.-Std.

Prävention bei Jugendlichen und
Erwachsenen – 80 U.-Std.

Prävention im Kindes- und
Jugendalter – 84 U.-Std.

Nicht-ärztliche Praxisassistentin 
gemäß § 87 2b SGB V –- 

271 U.-Std.

Spezialisierungsqualifikation mit Zertifikat

Aufstiegsqualifikation mit 
Kammerprüfung n. BBiG

Betriebswirt/in
für Management im
Gesundheitswesen –

800 U.-Std.

Fachwirt/in für 
ambulante 

medizinische
Versorgung

Pflichtteil –
300 U.-Std.

Medizinischer
Wahlteil –
120 U.-Std.

Karrierewege der Medizinischen Fachangestellten

Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten mit Abschlussprüfung/Brief

Gastroenterologische Endoskopie –
120 U.-Std.
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